
 

свобода і мир - Freiheit und Frieden 
Solidaritätskonzert im Stadtgarten Köln 
 
Freitag, 24. Februar 2023 – 20:00 Uhr 
 
Gemeinsam mit der ukrainischen, in Köln lebenden Musikerin Tamara 
Lukasheva veranstalten wir am Tag des Kriegsbeginns ein 
Solidaritätskonzert für die in der Ukraine lebenden und arbeitenden 
Musiker:innen. 
 
Für das Solidaritätskonzert "свобода і мир - Freiheit und Frieden" am Freitag, 
24. Februar 2023 im Stadtgarten Köln hat Tamara Lukasheva zahlreiche Kölner 
Musiker:innen eingeladen. Ebenso einige ihrer ukrainischen Kolleg:innen, die wir 
seit März 2022 mit Geldern und Spenden unseres ersten Solidaritätskonzertes 
(01.03.22) unterstützt haben. Der Abend wird entsprechend vielfältig: 
traditionelle Lieder und Gesänge, Jazz und Improvisation, aber auch Klassik, Pop 
und Rock. Mit dabei sind u.a.: Matthias Schriefl, Jakob Kühnemann, Mathieu 
Clement, Leon Hattori und das ukrainisch-deutsche Folklore-Ensemble Dyvyna 
aus Köln, aus Ukraine das Duo Oleg Kadanov & Stanislav Konosov und das Trio 
Subbotin Oleg, Subbotina Marina & Dima Ryzhuk. 
 
Wir wollen mit diesem Solidaritätskonzert die noch in der Ukraine lebenden 
Musiker:innen tatkräftig unterstützen. Denn diese veranstalten weiterhin unter 
schwierigsten Umständen in ihrer Heimat Konzerte, und geben damit ihren 
Mitmenschen überlebenswichtige Hoffnung und Unterstützung. Alle Einnahmen 
und Spenden werden wir mit Hilfe von Tamara Lukasheva direkt an die 
Betroffenen weiterleiten. 
 
Das Konzert wird vom WDR 3 begleitet und live im Radio übertragen. 
 
Vor einem Jahr, am 24. Februar 2022, begann der aggressive kriegerische 
Überfall Russlands auf die Ukraine. Auf Initiative von Tamara Lukasheva und 
unter Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Henriette Reker haben wir kurz 
danach, am 01. März 2022, ein erstes Solidaritätskonzert für die Menschen, 
insbesondere Musiker:innen, in der Ukraine veranstaltet. Über 20.000,- EUR 
wurden gesammelt, die mit Hilfe von Tamara Lukasheva kurzfristig und 
unmittelbar an Künstler:innen in der Ukraine weitergeleitet werden konnten und 
dort dringend gebraucht wurden - zum täglichen Leben und Arbeiten, oder auch 
in einigen Fällen für Flucht und Neuanfang. 
 
Der vorgeschlagene Eintrittspreis/Spende beträgt 20,-, 30,- oder 50,- EUR im 
Vorverkauf. Weitere Spenden sind herzlich Willkommen und über unseren 
Spendenlink möglich. 

Unter www.stadtgarten.de finden sich laufend aktuelle Informationen. 

Pressekontakt: 
Ella O’Brien-Coker 
Leitung Presse & Kommunikation Stadtgarten 
ella.obrien-coker@stadtgarten.de 
 

https://bit.ly/3Yehqea
https://bit.ly/3Yehqea
http://www.stadtgarten.de/

